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Antrag zur Ratssitzung

Sehr geehrter Herr Bürgermeister Knop,

im Namen der CDU-Fraktion, SPD-Fraktion, FWG-Fraktion, FDP-Fraktion und 

der Wählergruppe OZO beantragen wir, folgenden Punkt auf die 

Tagesordnung der nächsten Sitzung (02. Dezember 2013) des Rates der 

Stadt Oelde zu setzen:

Ausweisung von Konzentrationszonen für Windenergie

Der Rat möge beschließen:

Grundsätzlich verfolgt die Stadt Oelde das Ziel, Windenergieanlagen mithilfe 

von Konzentrationszonen räumlich zu bündeln, um eine ansonsten 

flächendeckende Zulässigkeit im Außenbereich zu reglementieren. Daher hat 

die Stadt Oelde bereits in der Vergangenheit durch Ausweisung von 

Konzentrationszonen der Windkraft substanziell Raum gegeben. Es

wird beschlossen, das Verfahren zur Identifizierung zusätzlicher 

Potenzialflächen für die Windkraft im Bereich Lette einzustellen.
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Beschluss:

Der Rat der Stadt Oelde beschließt bei 30 Ja-Stimmen, 

3 Nein-Stimmen und zwei Enthaltungen mehrheitlich, 

das Verfahren zur Identifizierung zusätzlicher 

Potentialflächen für die Windkraft im Bereich Lette 

einzustellen.
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TOP 21   Auszug Stellungnahme der Stadt Oelde vom 05.11.2013 

Die potenziellen Windenergiebereiche Oelde 1 und Oelde 2 sind im

Flächennutzungsplan der Stadt Oelde als Flächen für die Landwirtschaft

beziehungsweise als Wald dargestellt. Insofern verfolgt die Stadt Oelde im

Bereich der von Ihnen identifizierten potenziellen Vorranggebiete für die

Windenergienutzung grundsätzlich keine entgegenstehenden

städtebaulichen Entwicklungsziele.

Allerdings gibt es deutliche artenschutzrechtliche und

landschaftspflegerische Restriktionen, die jüngst zu einem Planungsstopp

einer eigens für diesen Zweck gegründeten Eigentümergesellschaft geführt

haben, um auf den potenziellen Windenergiebereichen Oelde 1 und Oelde 2

sowie auf einer weiteren Fläche im Oelder Norden Konzentrationszonen für die

Windenergie zu schaffen. Grund für die Einstellung der Planung waren

entgegenstehende artenschutzrechtliche Befunde (Avifauna-Untersuchung).

Erarbeitung eines Entwurfs des Regionalplans Münsterland

sachlicher Teilabschnitt Energie – Ermittlung der Vorranggebiete

für die Windenergienutzung auf dem Oelder Stadtgebiet


